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Stellenbeschreibung Pastoralassistent/Pastoralassistentin 
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Stellenbezeichnung 
Pastoralassistent, Pastoralassistentin 

2.
Zweck, Funktion der Stelle 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin arbeitet gemäss der Beauftragung des Bischofs (Missio canonica) mit in der Pastoral der Pfarrei .......................... (evtl. des Seelsorgeverbandes ..........................; evtl. im Pastoralraum .......................... ). 

3.
Vorgesetzte Stelle 
Im Bereich des pastoralen Dienstes untersteht der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin der Leitung der Pfarrei (Pfarrer bzw. Gemeindeleiter/Gemeindeleiterin). Im Bereich der Anstellung untersteht der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin dem Kirchenrat (evtl. dem Personalverantwortlichen des Kirchenrates; evtl. dem Verwalter der Kirchgemeinde). 

4.
Unterstellte Mitarbeitende 
Dem Pastoralassistenten/der Pastoralassistentin sind folgende Mitarbeitende unterstellt: 

· Katechetin (RPI) 

· Sozialarbeiterin 

· .......................... 

5.
Stellvertretung 
Die Stellvertretung des Pastoralassistenten/der Pastoralassistentin wird durch ..........................  wahrgenommen. 

6.
Aufgaben 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin hat folgende Schwerpunkte in den einzelnen Tätigkeitsfeldern (hier muss für die konkrete Stellenbeschreibung entsprechend den örtlich notwendigen Schwerpunkten ausgewählt werden): 

6.1
Liturgie 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin 

· predigt im Rahmen der Eucharistiefeiern und der Wortgottesdienste (Predigtdienst) an (ungefähre Anzahl) Sonntagen im Jahr, 

· feiert Werktagsgottesdienste und Schülergottesdienste (ungefähre Anzahl im Jahr) und weitere Feiern (z.B. Meditationen, Bittgänge, Andachten), 

· Kinderfeiern, 

· feiert Beerdigungs- und Trauergottesdienste, 

· feiert alternative Feiern wie Meditation, Rituale. 

6.2
Verkündigung 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin 
· erteilt kirchlichen schulischen Religionsunterricht auf folgenden Stufen: Unter-, Mittel- und Oberstufe mit entsprechender Beziehungsarbeit zu Schülerinnen und Schülern, Eltern und Lehrpersonen (ungefähre Anzahl Jahresstunden), Schwerpunkte: Erstkommunion, Versöhnungsweg, Firmvorbereitung, 

· arbeitet mit im Bereich der Jugendpastoral (z.B. Firmung ab 18, Präses Jubla, Begleitung Ministranten), 

· arbeitet mit in der Erwachsenenbildung (Elternarbeit, Bibelarbeit, Familienpastoral). 

6.3
Diakonie 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin 

· besucht Kranke, Neuzugezogene, Alleinstehende usw. (Besuchsdienste), 

· arbeitet mit in der Kinder- und Jugendseelsorge (Präses von Jungwacht Blauring, Ministranten, besondere Veranstaltungen im Rahmen der offenen Jugendarbeit), 

· arbeitet mit in der Seniorenarbeit, • organisiert spezielle Veranstaltungen (Alleinerziehende, Arbeitslose, Hauskommunion). 

6.4
Gemeindeaufbau 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin 

· begleitet (als Präses) folgende Gruppen und Vereine (AKF, Liturgiegruppe), 

· arbeitet mit beim Aufbau kirchlicher Gruppierungen (Besuchsdienst, Junge Eltern). 

6.5
Teamarbeit 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin 

· nimmt an Sitzungen des Seelsorgeteams teil, 

· nimmt an den Versammlungen des Dekanats teil, 

· nimmt an Sitzungen des Pfarreirates teil, 

· engagiert sich über die Pfarrei hinaus im Dekanat und Bistum nach Absprache mit der Leitung der Pfarrei. 

7.
Information 
Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin informiert die Leitung der Pfarrei rechtzeitig und korrekt über Besonderheiten oder Zwischenfälle im Zusammenhang mit seiner/ihrer Tätigkeit. 

Diese Stellenbeschreibung tritt auf .......................... in Kraft. Sie kann in gegenseitiger Absprache neuen Gegebenheiten angepasst werden. 

Ort, Datum .......................... 

Der Pastoralassistent/die Pastoralassistentin ................... Für die Leitung der Pfarrei ................... 

Für den Kirchenrat .......................... 

Eingesehen durch das Bischofsvikariat St. Viktor .......................... 


